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Spencer
Mo. 21.03.22 + Di. 22.03.22 • 17 und 20 Uhr
Regisseur: Pablo Larraín / 1 Std. 57 Min.
Diana (Kristen Stewart), Prinzessin von Wales, ehemals Diana Spencer, ist Anfang der
1990er-Jahre nicht mehr glücklich – weder an der Seite von ihrem Gatten Prinz
Charles (Jack Farthing), noch mit ihrer Berühmtheit und ihrer festgefahrenen Rolle im
englischen Königshaus. Also fasst sie die Entscheidung, dass sie etwas unternehmen
muss, um schnellstmöglich aus ihrem goldenen Käfig auszubrechen. Nur wenn sie die
Ehe zu dem britischen Thronfolger beendet und den Mut fasst, einen eigenen Wegen
zu gehen, hat sie die eine Chance, ihr Leben eigenmächtig zu verändern, anstatt
fremdbestimmt einem durchstrukturierten Pfad zu folgen. Während der drei

Weihnachtsfeiertage auf dem königlichen Sandringham-Anwesen in Norfolk ringt sich die junge Frau
endgültig dahingehend durch, ihr royales Dasein endgültig abzulegen, auch wenn das weitreichende
Konsequenzen nach sich zieht ...

Black Box
Mo. 14.03.22 + Di. 15.03.22 • 17 und 20 Uhr
Regisseur: Yann Gozlan / 2 Std. 10 Min.
Matthieu (Pierre Niney) ist ein hochtalentierter Blackbox-Analyst, der die Ursache
für den tödlichen Absturz eines brandneuen Flugzeugs aufklären soll. Als der Fall von
den Behörden abgeschlossen wird, spürt Matthieu jedoch, dass etwas mit den
Beweisen ganz und gar nicht stimmt. Er hört sich die Spuren erneut an und stößt
dabei auf einige sehr beunruhigende Details. Könnte das Band manipuliert worden
sein? Entgegen den Anweisungen seines Chefs beginnt Matthieu mit seinen eigenen
Ermittlungen – eine manische wie bedrohliche Suche nach der Wahrheit beginnt, die
bald weit mehr als seine Karriere in Gefahr bringt …

Festtag
Mo. 28.03.22 + Di. 29.03.22 • 17 und 20 Uhr
Regisseur: Pablo Larraín / 1 Std. 57 Min.
England, 1924: Das Dienstmädchen Jane (Odessa Young) hat von ihrer Herrschaft, Mr.
(Colin Firth) und Mrs. (Olivia Colman) Nivens, zur Feier des Muttertages frei
bekommen. Freudig radelt sie mit ihrem Fahrrad hinaus in die Frühlingssonne, um
Paul (Josh O'Connor), ihren Geliebten, endlich wiederzusehen. Nach vielen
versteckten Botschaften und heimlichen Treffen soll dies ihre letzte Verabredung
werden, denn Paul soll bald vor den Traualtar treten. Doch heute darf Jane zum
allerersten Mal durch den Haupteingang schreiten, um direkt in sein Bett zu steigen,
da die Familie samt Dienerschaft ausgeflogen ist. Während Paul sich schließlich auf

den Weg zu seiner Verlobungsfeier macht, streift Jane – beflügelt vom leidenschaftlichen Liebesakt – allein
und nackt durch das riesige Herrenhaus, nicht ahnend, welch folgenschwere Wendung dieser besondere
Tag noch für sie bereithält ...
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Ammonite
Mo. 17.01.22 + Di. 18.01.22 • 17 und 20 Uhr
Regisseur: Francis Lee / 1 Std. 58 Min.
In den 1840er Jahren arbeitet die renommierte autodidaktische Paläontologin Mary
Anning (Kate Winslet) allein an der wilden südenglischen Küste von Lyme Regis. Sie ist
auf der Suche nach Fossilien, die sie an reiche Touristen verkaufen kann, um sich und
ihre kranke Mutter über die Runden zu bringen. Als ein solcher Tourist, Roderick
Murchison (James McArdle), auf der ersten Etappe einer Europatour in Lyme ankommt,
vertraut er Mary die Betreuung seiner jungen Frau Charlotte (Saoirse Ronan) an, die sich
von einer persönlichen Tragödie erholt. Mary, deren Leben ein täglicher Kampf an der
Armutsgrenze ist, kann es sich nicht leisten, ihn abzulehnen, aber sie ist stolz auf ihre

Arbeit und gerät mit ihrem unerwünschten Gast aneinander. Sie sind zwei Frauen aus ganz unterschiedlichen
Welten. Trotz der Kluft zwischen ihren sozialen Sphären und Persönlichkeiten entdecken Mary und Charlotte,
dass sie beide das bieten können, wonach der andere gesucht hat ...

Father
Mo. 10.01.22 + Di. 11.01.22 • 17 und 20 Uhr
Regisseur: Florian Zeller / 1 Std. 38 Min.
Der unabhängige Anthony (Anthony Hopkins) lehnt auch im Alter, und zunehmend von
Demenz geplagt, jegliche Hilfe von seiner Tochter Anne (Olivia Colman) ab. Diese Hilfe
wird aber unabdingbar, als Anne beschließt, mit ihrem Mann Paul (Rufus Sewell) nach
Paris zu ziehen, und Anthony somit allein in der Wohnung zurückbleiben müsste, in der
Anne und Paul mit ihm leben. Dass das nicht funktionieren wird, wird schnell deutlich.
Er wundert sich etwa über den unbekannten Mann (Mark Gatiss), der auf einmal im
Wohnzimmer sitzt und behauptet, sein Schwiegersohn Paul zu sein. Und selbst die Frau
(Olivia Williams), die kurz darauf nach Hause kommt und behauptet seine Tochter Anne

zu sein, erkennt er nicht. Die Pflegerin Laura (Imogen Poots) soll Anthony helfen, doch auch wenn er sich
anfangs charmant gibt: Er hat bereits zuvor andere Pflegerinnen mit seinen Stimmungsschwankungen
vergrault.

A la carte – Freiheit geht durch den Magen
Mo. 31.01.22 + Di. 01.02.22 • 17 und 20 Uhr
Regisseur: Éric Besnard / 1 Std. 53 Min.
Französische Komödie über die Entstehung des erstes Restaurant Frankreichs im 18.
Jahrhundert. Frankreich im Jahr 1789. Während anderswo im Land die Französische
Revolution kurz bevorsteht, arbeitet der Koch Manceron (Grégory Gadebois) weiterhin für
den Herzog von Chamfort. Die aufgetischten Speisen sind nie langweilig und stets exquisit.
Von Schwanen-Ragout über gebackenen Täubchen – hier lässt es sich formidabel
schmausen. Als sich Manceron jedoch erdreistet, den herzöglichen Gästen eine Köstlichkeit
aus einer der niedrigsten Zutaten der Bevölkerung zu reichen – einer Kartoffel – wird er vor
die Tür gesetzt. Auf dem heimischen Bauernhof vergeht ihm die Lust am Kochen. Dies

ändert sich, als die geheimnisvolle Louise (Isabelle Carré) auf dem Hof eintritt. Sie möchte von Manceron in die
Kochkunst eingewiesen werden und beweist bereits ein intuitives Händchen für die vorzüglichsten Speisen und
Kombinationen an Gewürzen ...

Töchter
Mo. 24.01.22 + Di. 25.01.22 • 17 und 20 Uhr
Regisseur: Nana Neul / 2 Std. 02 Min.
Martha (Alexandra Maria Lara) ist verzweifelt. Ihr schwerkranker Vater Kurt (Josef
Bierbichler) will Sterbehilfe beanspruchen und sie soll ihn dafür in die Schweiz begleiten.
Daher bittet sie ihre beste Freundin Betty (Birgit Minichmayr) um Hilfe – auch weil sich
Martha seit einem traumatisierenden Unfall nicht mehr ans Steuer setzt.

Betty kann ihrer besten Freundin diese Hilfe natürlich nicht verwehren, auch wenn sie
eigentlich gerade in Italien weilt und ganz eigene Sorgen hat. Also zurück nach Deutschland,
in Kurts alten klapprigen Golf gestiegen und auf wieder gen Süden. Doch der Road-Trip
nimmt unerwartete Wendungen, als Kurt um einen Zwischenstopp am Lago Maggiore bittet,

wobei sich herausstellt, dass er über den Grund der Reise gelogen hat, und auch noch Betty ein Geheimnis um ihren
angeblich vor Jahren verstorbenen Stiefvater Ernesto lüftet.

Respect
Mo. 07.02.22 + Di. 08.02.22 • 17 und 20 Uhr
Regisseur: Liesl Tommy / 2 Std. 26 Min.
Schon in frühen Jahren begeisterte Aretha Franklin (Skye Dakota Turner) mit ihrer
Stimme und zog die Aufmerksamkeit auf sich. Im Kirchenchor ihres Vaters C.L. Franklin
(Forest Whitaker) singt das begabte Mädchen mit Engagement und Seele und bringt die
Herzen der Menschen zum Schmelzen. Ihre Musikkarriere, die in bescheidenden
Verhältnissen startete, entfaltet sich mehr und mehr zu einem realen Traum, den sie mit
18 Jahren mit einem Plattenvertrag bei einem Label besiegelt. Fortan stehen Aretha (nun
Jennifer Hudson) alle Türen zum Musik-Olymp offen. Für Aretha ist der Ruhm jedoch nicht
nur die Erfüllung eines lang gehegten Traumes, sondern auch die Möglichkeit, ihre Stimme

zu erheben. Als Bürgerrechtsaktivistin nutzt sie ihre Reichweite und macht auf die Missstände in der
Rassendiskriminierung aufmerksam. Ein Zeichen, das nicht allen Anhängern und Fans zusagt. Aber für Aretha ist
dies mehr als nur eine Herzensangelegenheit.

Der Schein trügt
Mo. 28.02.22 + Di. 01.03.22 • 17 und 20 Uhr
Regisseur: Srdjan Dragojevic / 2 Std. 08 Min.
„Der Schein trügt“ ist eine Satire, die aus drei Episoden besteht. Es geht jeweils um
göttliche Wunder in der postkommunistischen Gesellschaft Serbiens und ihre
Auswirkungen. Den Auftakt bildet die Geschichte des fürsorglichen Familienvaters
Stojan (Goran Navojec), der plötzlich einen Heiligenschein über dem Kopf trägt,
nachdem eine Glühbirne einen Kurzschluss hatte. Stojan wird zur größten Attraktion
der Nachbarschaft und seine Frau Nada (Ksenija Marinkovic) ist schnell genervt von
dem ganzen Trubel. Dieser verdammte Heiligenschein muss weg! Also verdonnert
Nada ihnen Mann dazu, ausgiebig zu sündigen. Stojan begeht eine Todsünde nach der

anderen, wird aber den Heiligenschein trotzdem einfach nicht los ...

Resistance
Mo. 21.02.22 + Di. 22.02.22 • 17 und 20 Uhr
Regisseur: Jonathan Jakubowicz / 2 Std. 02 Min.
Während des Zweiten Weltkriegs und der Besetzung Frankreichs durch das
Deutsche Reich engagiert sich der orthodoxe Jude Marcel Marceau (Jesse
Eisenberg), der eigentlich Marcel Mangel heißt und später als Pantomime
weltbekannt werden soll, unter dem Einfluss seines Cousins Georges Loinger (Géza
Röhring) und seines Bruders Simon (Félix Moati) im Widerstand Frankreichs.
Marceau nutzt dabei seine Pantomimen-Ausbildung, um Waisenkindern, deren
Eltern dem Holocaust zum Opfer fielen, bei der Flucht zu helfen und sie so vor den
Rassegesetzen und den Konzentrationslagern der Nazis zu bewahren. Doch dafür

muss er gemeinsam mit der Aktivistin Emma (Clémence Poésy) in den Untergrund gehen und in höchster
Gefahr leben. Denn der lokale Gestapo-Chef Klaus Barbie (Matthias Schweighöfer) setzt alles daran, die
Gruppe zu zerschlagen …

West Side Story
Mo. 07.03.22 + Di. 08.03.22• 17 und 20 Uhr
Regisseur: Steven Spielberg / 2 Std. 37 Min.
New York in den 1950er-Jahren. In den Straßen der erwachenden Metropole herrschen
raue Sitten und Gangs bestimmen das Stadtbild in den jeweiligen Vierteln. Besonders
die Rivalitäten zwischen Einheimischen und Puerto-Ricanern sorgen immer wieder für
Streit und Kämpfe. Die Jets, die von Tony (Ansel Elgort) angeführt werden sowie die
Sharks mit ihrem Anführer Bernardo (David Alvarez) geraten stets aneinander, um ihre
Vorherrsschaft zu markieren. Als sich Tony jedoch in Maria (Rachel Zegler) verliebt,
scheint der Kampf in eine neue Phase zu gehen: Maria ist Bernardos Schwester, der von
der heimlichen Liason der beiden Liebenden alles andere als begeistert ist. Die

Situation eskaliert und schon bald sind die ersten Opfer auf beiden Seiten zu beklagen. Ist die Liebe zweier
Personen es wert, das Leben anderer aufs Spiel zu setzen? Das Remake des Musical-Klassikers „West Side
Story“ über eine unmögliche Liebe inmitten eines erbitterten Bandenkriegs.

Mein Sohn
Mo. 14.02.22 + Di. 15.02.22 • 17 und 20 Uhr
Regisseur: Lena Stahl / 1 Std. 34 Min.
Dass das Erwachsenwerden nicht einfach ist, hat jeder schon einmal am eigenen Leibe
erlebt. Sei es für Jugendliche oder deren Eltern, es gibt fast immer einen Punkt, an dem es
kracht. Jason (Jonas Dassler) hat nur knapp einen schweren Skate-Unfall überlebt.
Seitdem wird die Beziehung zwischen ihm und seiner Mutter Marlene (Anke Engelke) auf
eine harte Probe gestellt. Trotz seines Unfalls fühlt sich Jason nach wie vor unverwundbar,
doch Marlene möchte ihn mehr denn je beschützen. Kurzerhand beschließt sie, Jason quer
durch die Republik zur Reha in die Schweiz zu fahren. Dabei beginnt eine turbulente
gemeinsame Reise in ihre Vergangenheit, in die Zukunft und zu sich selbst, an deren Ende

sich die Frage stellt, wie viel Angst man zulassen darf und wie viel man riskieren muss, um die Freiheit zu
genießen.


